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Ariane Koch, 1988 in Basel geboren, schreibt Theater- und Performancetexte, 
Hörspiele und Prosa. In «Die Aufdrängung » (2021) inszeniert Ariane Koch 
eine Begegnung mit dem Fremden und Unerwarteten im Bereich des Altge-
wohnten und Gewöhnlichen. Das Verhältnis zwischen dem Gast und der 
Gastgeberin ist irritierend, ambivalent und muss immer wieder neu verhandelt 
werden. Die Autorin wurde für diesen Roman mit dem Schweizer Literatur-
preis 2022 ausgezeichnet.
Friederike Kretzen, 1956 in Leverkusen geboren, lebt seit 1983 als freie Auto-
rin in Basel. Sie wurde vielfach ausgezeichnet, u. a. 2018 mit dem Schweizer 
Literaturpreis. Der 2022 erschienene Roman «Bild vom Bild vom grossen 
Mond» ist eine poetische Reise durch Raum und Zeit, zwischen Wirklichkeit 
und Fantasie. Dabei verwebt sie assoziationsreich die Vergangenheit mit dem 
Jetzt in einer Sprache, die selbst das Unsagbare zu erfassen vermag.
Ariane Koch und Friederike Kretzen lesen gemeinsam / gegenseitig vor und 
sprechen miteinander rund um die lebensrettende Gastlichkeit.
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Einladung zur Doppellesung 
mit Gespräch

Dienstag, 23. Mai 2023, 
19.30 Uhr, 
Hotel Schweizerhof Luzern.

Ticket-Reservation :
Info@literaturgesellschaft-lu.ch

Eintritt CHF 20.– 
LGL-Mitglieder CHF 15.– 
Studierende CHF 10.–

www.literaturgesellschaft-lu.ch

10 Jahre LGL – Lesen in guter Gesellschaft


